
Auch der vierte Spieltag, brachte die ernüchternde Erkenntnis, dass die 

Erstvertretung in der Verbandsliga leistungsmäßig nicht gerecht wird. Einzig 

Jürgen Quandt konnte der anspruchsvollen Anlage mit 91 überzeugen. Für 

Manfred Schöbel (99) der in der letzten Saison noch in der Drittvertretung eine 

gute Leistung, mehr positives war dem Spieltag nicht abzugewinnen. Mit 504 

Schlägen wurde man deutlich letzter und nun sollte auch dem letzten Zweifler klar 

sein, dass man in der kommenden Saison in der Landesliga spielt. Der letzte 

Spieltag in Mönchengladbach wird daran nichts ändern.  

 


